
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Seite 1 von 1 
02.06.2022 

 

Sparkasse Jena-Saale-Holzland 

Ludwig-Weimar-Gasse 5, 07743 Jena 

Telefon 03641 679-0 

Telefax 03641 679-159 

info@s-jena.de 

www.s-jena.de 

Ihr Ansprechpartner: 

Stefan Diebler 

Vorstandsstab und Recht 

Vorstandsunterstützung 

Telefon 03641 679-1023 

Telefax 03641 679-991 049 

stefan.diebler@s-jena.de 

 

Trendwende bei Verwahrentgelten für Privatkunden 
Die Zinswende der EZB wirft ihre Schatten voraus. 

Die Sparkasse Jena-Saale-Holzland läutet ab dem 03.06.2022 als eine der ersten 

Banken und Sparkassen bundesweit die Trendwende bei Verwahrentgelten im 

Privatkundengeschäft ein. Die Freibeträge für Guthaben auf Konten (Giro, 

Tagesgeld) werden nach Jahren rückläufiger und zuletzt negativer Sparzinsen erhöht.  

Für Bestandskunden betragen die Freibeträge das 3-fache der bisherigen Summe, 

mindestens aber 150.000 EUR für Einzelkunden. Für Neukunden werden die 

Freibeträge für neu abzuschließende Rahmenvereinbarungen auf 150.000 EUR je 

Einzelkunden erhöht. Mit dieser Erhöhung entfällt das Verwahrentgelt für den 

Großteil der Kundinnen und Kunden. 

 

„Wir wollen die positive Zinsentwicklung an den Finanzmärkten und die positiven 

Erwartungen an die Marktentwicklung frühzeitig an unsere Kunden weitergeben. Bei 

konkreten Entscheidungen der EZB werden wir weitere Anpassungen vornehmen. 

Zeitgleich wird bereits an einer „Reaktivierung“ von Guthabenzinsen und einer 

angepassten Passiv-Produktpalette gearbeitet.“, sagt der Vorstandsvorsitzende der 

Sparkasse Jena Saale-Holzland, Michael Rabich. 

In Anbetracht der hohen Inflation rechnen inzwischen viele Volkswirte mit einer 

Zinswende im Euroraum im laufenden Jahr. Es wird davon ausgegangen, dass die 

Geldpolitik der EZB sich so verändern wird, dass die Minuszinsen für Banken und 

Sparkassen auf mittelfristiger Sicht der Vergangenheit angehören. Das Szenario der 

Zinswende ist aber im Moment noch spekulativ und noch haben wir das 

Negativzinsumfeld. 


